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Liebe Leserinnen und Leser!

Die Idee, mit Bäumen und Tieren auf geistigem Wege zu sprechen, 
entstand während der Erarbeitung von Flensburger Heft 93, wo 
wir bereits über einige Bäume und Tiere sprachen.

Wie Sie im vorliegenden ersten Band der „Gespräche mit Tieren“ 
lesen werden, lohnt es sich, ausführlich mit den Tieren selbst zu 
sprechen. Durch die Vermittlung von Verena Staël von Holstein 
sprechen wir aber nicht nur mit einzelnen Tieren, sondern auch hin 
und wieder mit dem Großen Tier, dem Tier-Ich, oder sogar mit den 
Engeln bestimmter Tiere.

Die menschliche Seele ist reichhaltig, schillernd, vielseitig, voller 
guter und schlechter Eigenschaften - und jede Eigenschaft findet 
sich wie in einem Spiegel in einem speziellen Tier verkörpert. In-
dem der Mensch also die Weisheit der Tierwelt anschaut, sich ihr 
staunend öffnet, lernt er seine eigene Seele in ihrer Reichhaltigkeit 
genauer kennen. Die Tierwelt ist die Antwort für die sich öffnende 
Menschenseele.

Die Auswahl der Tiere ist beliebig, auf jeden Fall bunt gemischt. 
Verena Staël von Holstein war es vor den Interviews nicht bekannt, 
welche Tiere ausgewählt und welche Fragen gestellt wurden.

Illustriert wurden die einzelnen Tiere mit Zeichnungen von 
Jesús Pérez.

Staunen Sie mit uns über die Weisheit der Natur!

Es grüßt Sie
Ihre
Flensburger Hefte-Redaktion


